
Gscheiitlatt.
Friedrich Wagner, Hcrauögetet.

Serantoti, den I>. Juli 1^72.

Demokratische«

St a at s-T i ck et.
Für <Louv»rn»ur:

SHarleS R. Bnckalew
»on Columbia Co»«lh.

8,1» Genrral Auditor t

«Silllam H. Hartley *

v«> Bet ford Svuviv.

Aür Richter d»r Suprtme-Couri:
lameS Tbompst'n

l?oogr«v>naun»r sür den ganzen Staai

Richard Baux, Phlladriphia.
Lame« H. Hoptins, Alleghenp.
Hkndrick B. Wright, Luz»rn».

Die demokratische Ratio«al-Con»
vention.

L»rg»st»rn trat die demokratisch» Na>

tional-Eouvention in Baltimore zusam-
men, um einen Eandtdatea für Prästveut
und Vize Prästdent d»r Ver. Staaten auf-
zustellen. Wenn nicht alle Anzeichen trü-

gen, si weiden die ikaudidaten der Ci«-

»innatie» tlonventto» i Horace Aretlo und

tAratz Browns ohn» btsoadeie Opposition
,iomi«i»l werd»«.

tiefes Bekfahr»» wird Meinand iu

staunen fttzen, der den politisch»« Erelg-

?ijsen auch nur »inigermaßen sein» Auf
meri.amkeit i,»sch«nkt hat. Nachdem cln»
grsj» Mehrheit der demokratische« «taatö-
Convtniiou«« ihr» L»rlret»r in Baltimore
d-hiu instruirl hat. für die Annahme der
Cinctauati»» Platform uud Caudttat»«
zu «irkt« und dt« Heid»« zuletzt g»halt«n»n

von Ohl» und Lirginien

»w gliiche« gtihan, dletbt kaum »inc an-

ter» Möglichkeit übrig.
Wir llonten nicht sagen, daß Vreelv

Misere aufrichtig» Wahl ist; da »s aber

höchst unpollttfch »ou de», Demokrat»«
war», »iu driitts T>ck«t ia« Ktld zu stellen
uno dadurch g»,ad» herhtizuführe«, was

st» unter allen Umstanden vermeidet! wol-
len, ne»lich die Wiederwahl von
Grant, so muH mau von zwei Uebeln
das kleinste wähle«, und die Plehrzahi der

demokratischen Organe »lrd Hrn. «Äreel»,

wen« in BaUiinore nomini,t, eifrig un

»«stütze«. Hr. Gr»»ly wirv all»»dings

,ine Anzahl t»ino.'rat>sch» Stimmen v»r-
li«r«n, dafür ab»» vi«l,öi»p>>hl>lau»r, uud

unter diesen l>»fond»r« die Deutschen, ge-
winn»«, so daß stin» Canditüiu» deu
desten Erfolg v»rspr»chen wüis».

Au« Baltimor» »ird unterm 6. Jck!i
g»m»ldet, Man ist eis,lg mit de» l-pten
Borbereltung»« jür den au, Dienstag hier

statistndende« demokratischiii Äiaiional-

rono«»» heschSstigt. Im Carroltou Ho-
tel find Zimmer sür üvt) Delegat»» en-
gagirt uuv i» Bornum'« und auderen
Hotel« wird «deusali» »ine große Anzavt
Delegat»» adstrig»». Der Eon»rat wird

tu Ford « The«tee tagen, da» im süowrß
lichen Siadtthetl liigtund !Li)UPerson»»
Sitzplätze gewährt. E« ist di»« daffelh»

»»ei« im Jahr 18Vl Douglas no-
minlrt w»rd». Für die virschudtnen
ilomlte« ilnt Räumllchleiteii iu anstoßen-
de« Geläute» gesichert worden. Es sol-
le» Ci»irtil»t»rte» aiiSgezebeu wer

d»». was mehr «st al« da« Gebäude sajstu

kaun. Da« Jn»,r» d»s Theater« wird
,« enltprea,sad«r Weise hirg.richiet und

geschmückt; aus der Straße, vor dem The-
ater, soll ein Triumphbogen »rricdtet w»r«

d»». Zum prrmantnt»« Boestßtr des
Convenis wird man wahrschrtnltch »!aen
promia»nt»n Demokraien au« dem Zvesten
erwählen. In Baltimore ist die Stim-

mungzuGunsten von Breeley und b«z«ei.
felt Niemand, daß dies»» b»i der ersten
Abstimmung «In« Majorität «ou zwei
Drittel» der Stimmen erhalten lotrd.
DI« einzigen Staaten, in denen man ge-
ge» Vreel«, etngenom«»» ist, sollen Pen».
s,l»anio. Loulstana »nd D»lai»ar» s»i»z
doch wird behauptet, die Delegale» au«
Pennsylvanien seie» sü» Greele,,, wagten
e« ab»r ihrrn alten Wählern gegenüber

nicht offen damit h«»au«zurücken.
Nach dem Zusammentritt d»> Lanvkn-

tlo« rl»s Herr Belmoat »on New-Klork die
B»rsammlung zurLrdnung, woraus Tho«.
leffeeson Naudolph von Virginia zu«
te»porär,n Prästvinten und g. Q. Prince
dp« Massachusett« zum Sekretär nominirt
«»rde».

Die am Dienstag Ab«nd st.Utgesui,d»n»
Änti»Gr»eley V»rsammlu»g :var»in gias-

r»? «ur die Beamten und einige Draht-
ziehe» «are> »««-send.

<k« ist j»tz« über allen Zw«is»l festgestellt,

daß Vreeien und Brown und die Tinci»
nati Plaisoem ia de» g'strigen Sitzung
acnptir« w»rd»n.

Skur nicht UlvsseS Kraut?

Di» ?Westlich» Post", das Organ de«
e»»ator« Cvrl Schurz, erklärt im ?Na-
»e» de« allgemein»» Wohl«, der Ehr»
«»» de» Frilhilt drs «m»»ikaotfch»n Bok»
r»t", daß Gran», hin»»» t»»lch»m dir B?od-
u»d Gutter-Brigade mit b»g«lstert«r Un-
terwLrstgkeii und unersättlichem Appetite
sieh», unter k»in»n Umstand»« tvitdtrer-
»Lhlt werden düise, und erlauter», was
deffea Wied'rwahl «nd dir Fortsetzung
d»r j»tzig»n Wirthschaft bed»«tet. solg»n-

Sie b«d»utet iveiter» Versuche, de«
Tiden durch Militärherrschaft und nicht
«i» de« Mitteln »wer »rsßhnüchen Po«
llttt z« »gieren,

Sit titiutet kottgtsttzl« Uatttstiitzunz
dt» fchiltdllcheü Earpttbag SiegleruugtN
tn d»n «htmallgtn Sieb«ll»»staattn.

St» bedtuttt wettere Wachhaltuug ve«
felndstligt» Gefühls zwischen dem Nor-
d»n und d»m Süden.

Sit bedeutet weitere Akte de» Nepotts-
mu« nnh der Günstling« - Wirthschaft,
welch» dann »in» »rstchilicher» Einwirkung
aus d»n öffentlichen Ditnst ausübt« w»r-
-t»«, w»nn da« Volt durch dl» Wi»d»r«
wähl Gr'Nl'« ztlgt, dqH ihm daran nicht«
gelegt« ist.

Sie btd»ui»l di» neu» Blüthe der Cor-
ruption, nlcht allein i« den Zollhäusern
von New Dort >,«d New Orleans, son-
dern im ganzen band».

Si» bedeut»» dl» Wled»raufnabm» und
dann auch dt» Durchführung drr San
Domingo Sptlulallon, welch» Grant nur
drShalh fallen ließ, weil »r fürchtet», daß
sie ihm b»t d»r Wted»rwahl schad»« könnt».

St» bedeutet els» Fortsetzung de» töl-
»euhastt« auSwärttgk« Politik, welche
theil« den Namen der amerikanischen Re-
publik im Auslande verächtlich gemacht,

theils uns Gefahr böser Zerwürfniss» mit
fremden Mächten NM de» Kaiser« Bari
auSgesrtz» hat.

St» bedeutet weiier» drspoilsch» Einmi-
schung de« Präsidenten in die politischen
Angelegenheiten der Staaten, ?Packen"
der Partei-Conventionen und Bestechung

der D»>egat»n durch Regirrungs-Patro-
nagt-

St» btdeuttt gro?»» Fr»chh»it des mi>
litärtsch'n ?Ringes" al« i»,'der sich ln der
Umgebung de« Präsidenten eingenistet hat
und da« öffentlich» W»s»n zu feinem »l-
gtntn Vorth»!!» au«b»ut»t.

St» bedeutet di» Guthelßuiig und
Sanktioniruvg der Gewaltanmaßung»«
de« Präsidenten durch die Stimm» des
Volks.

S!» bedeuiel die forlgesehie Versklav-
ung der Bundesbeamten, dl» schon jeht!
nicht mehr sich zu muck»» wagen, aus
Furcht, ihr Brod und Butt»r zu v»rli»l«n.

St» bet»ut»t dt» vollständige Knechtung
des Congrrsse« durch den Präsidenten, die
Guthtlßung aller Gesetzbrüche, dl» Weiß-
waschung aller Corruption»« und rin»n
gtwiffenlostien demoraltstrrndin Pariei-
DtspotiSmuS, als wir bis j»tzt gesehen
haben und wir haben schon viel mehr
g»s»h»n, als wlr vrrtragen können.

DI» viitdirwahl Grant's bedeutet al-
l»S Dies, und zwar i« v>rg>v?Uem Maß.
stabe.

Alle dies» Ding» weiden der W!ed»r-
wahl Grands s» gewiß folg»n, wi» d»r
Donn»r d»m Blitze.

H. Wilson, Graut'S Vice-Eandi-
dat.

Währeud de« bloßen Knownoihing-

?RiotS" in St. tcouK uud LpuiSvlll»

(Herbst 'öS) sagte der jetzige Vice-Präst-
dtntschasts Candida» Wilson in »ine» zu
Worxtster gehaUtnen LZide wöriltch- ?Bel
de« Scheine dieser breilntnd/n Etätten
m?g»n die Dttitschen und dl» Isländer

»uü lt'tt' d»m stch»ren
> Zerhasgtiiß »ntgegensehen, dait sie in dem

Atisuch erreichen wird, um die politisch»
> Herrschaft bi»f»s ContineniS init drn »in-
! gtbor»»»» Rineriismkii zu rioaltstreu!'

Ja einer anderen Re»e brüstet.' »r sich
da«tt, ?der Baier der Knoivnoihing.Par.

tei von MaßachuseW" zu sein und sag'e
wörtlich: ?Die Zeit ist gekomint». daß die
Uiitfor« der Siaatsmiliz nicht länger da-

durch geschändet «erd», daß s!» auf dem
Rtitea eines katholischen I'iichcn oder

ui'glaudigeu Oevtschen (lllvilelVutvd)
grs»hcn werd»."

Lorney von der Philadelphia ?Preß '
fährt unerbittlich in seine« Angriffen aus
die Candida!»« der Cameroa Clique,

Hariranft und Zillen, fort. Cr rechnet
ihnen vor, daß seit Jahren der Schatz-
amts Ring in HarriSburg zwischen einer
und zwei Millionen Thaler in Händen zu
halten wußte, welch» Summen bel den
verschiedenen Banken im Staate, die mit
der Cameron-Clique in Verbindung sie-
h-n, deponirt sind. Auch giebt Forney zu
verstehen, daß es mit den Werthpapierev
im Staatsschatz» auch nicht Alles seine
Richtigkeit hab».

Constaytinop»!, b. Juli. Das gegen-
über hiesiger Stadt am Booperu« belegene
Scutari ist von einer furchtbaren FeuerS-
hrunst heimgesucht worden. In dem
untern StadlttM, wo die ärmeren Volks-
klassen wodnrn, sind bereits liltw Wodn-
Häuser niedergebrannt und viel» Mersch.«
in den Flammen umgekommen. Man
glaubt, da« geuer sei angelegt «orten.
Die Zerstörung an Eigenthum ist »in»
ungkbeure und bat »inen großen Theil
der Brwohaer in Noth und Clend verseht.

Kondon, ü. Zu». D»r 4. Juli würd»

l» ditsrm Jahre «on den in Europa sich
ausbaltenten Amerikanern viel allzemei-

! »er und enthusiastischer gefeiert, als je zu«
! vor. Sowohl hier In London, wie in
Sdmburg, Liverpool, Manchester, Pari«,
Berlin, Stuttgart, Wien, Venf »c. «ur-

, den ttsondere Festlichkeiten veranstaltet.
! Berlin, Juli. Die ?Spencer'sche
! Zeitung" (ein osstzielles Organ) sagt in
; ihrer heutigen Ausgab», Kaiser Wilhelm

hab» drei Kronturisten mit Erstattung ei-
nes B»richi»s «h»r di» in der San Juan
Vrenjfrag» v»r englischen und am -

rikan'ich'n Regierung gemachten Sache
darftellunge» auf Grund des.
seu er später seinen schiedsrichterlich!« Be-
scheid in der Sache abgeben werd».

Berlin, 7. Juli. Um »in vollständiges
Ei»v?»ständniß hinstchilich »iner mßglicher-
weise dal» b»»»rstehtnden Papstwatzl zu
erzielen, hat Reichskanzler Fürst Bismarck
die europäischen Mächt», denen h»i etn»r
Papstwahl da« V»t»»echt zusteht, eingela-
den, dl» nöthigen Arrangemrnt» zu tr»s-
s»n und flck Kb»r Ihr» d»m Cardinal».an-
clav« zu stellenden Bedingungen zu v»r-
stäudtgeu. Drei diestr Mächte hab»n sich
btreit« damit eia»»rkand»n erklärt, Sie-
Präsentanten zu »in»» Eonf»r»nz abzu-
ordn»«, auf welch»» di» nöthig»« Maßr».
flkln »»sprachen und sestgestellt wtrden s»l-
-ien.

Pari«, K. Juli. Die Ralistralion»«
de« zwisch»n Frankreich und Drutschland
abgeschlossenen Vertrages betreff« der

Rilitniung des sranM/chen Gebiets Let-
tin« d»r d»utsch»n Truppen würd»« ge

stein »»«getäuscht und heute wurde in der
Nattonalversammlung ei« W»setz»nlir«»f
«tnzrbrach», d»r zur Aufnahm» der nöthi-
gt« G»ld»r zur Bestreitung der durch dl»-

fen Vertrag üdernommen»» sinanzi»llen
Verpflichtungen «rmächtigt.

Drr Dichter und Schriftsteller No-
bert Protz ist in Stettin g-storben.

Starb:
Am 26. Juni, nach achtwöchentticher Krank-

heit, Carolina, Ehefrau »on John Hauser,
im Atter von ZI Jahren und S Monaten.

Am 27. Juni, Io hli, Södnlcin von John
Häuser und dessen »erst.' Ebefran, im Alter »on
8 Wochen.

Am t. Juli, William, Söhnlein von John
Hauser und dessen verst. Ehefrau, im Alter »on

Arantdcit innlie Frau Ämter

zur leßi-n Rubestältc begleiteten, statte ich hier-
inilmeinen innigst gefühlien Dauk ab.)

r li e i

r^a^t
Stum m?Rauner.?Am 7. Juli, durch

denselben, Michael Siumm mit Maria Rainer,
beide von Scranlon.

Blum?Mohr. ?Am fi. Juli, durch densel-
ben, Joh. H. Blum mit Charlotte Mohr, beide
»on Scranton.

Neue Anzeigen.

Großes Conzert,
Abgehakten im Atlantik Karten,

LonHlöA <jeu 14. 1872,

liiriiVvrei».
in der Turnballe, wozu tie Mitglieder frcund-

Die des Beistandes statt, auch

Zu verkaufen:
Das Hotel-Eigenthum des »erst. Job» C.

! Werner, gelegen an Washington Avenue, in der

tz. Ward von Scranlon. Die Bedingungen sind
,u erfragen h»i Zohn Handlep, Adininistra-

! ior. tljt72'

Deutscher

Bauvcrcin, No. l.
Regelmäßige Einzahlung!

Am Samstag 2tt. Juli.
Deutscher

Pauvcrci» No. 3.
Einzahlung!

Montag den 22. Znli.
Abends st Nhr, in John Zeldler'S Halle.

Großes Pie Nie,
zum BeseAt der

Spanft LntherischenKirche

(ZkkalteU S'N SV. 1372,
im Roartnft Brook Park,

' auf Richters glat, PeierSbiirg.

2.» Eenlp'-
Musik von dee PeteiSburglr !i<a»d. Äpeisc»

und Betränke jeder Art, gute »ntkrhiliiing und
beste Ordnung.

,

Zu zablreichem Besuche ladet ein
llslSiv Die Coniniittee. s

Grostes PLe Nie,
Wgcßllltc!'. von Äclik. Wnsilclg,

LamstaA äsn 13. 1672.

d ""b 'lb <l t
Band.

Für die besten Speisen und Aetränle und Be-
quemlichteiien jeder A>, wird gisorgt.

Anfang Nachmittags 2 Nhr.

Zu verkaufen:
volle gele'grn an Gibsonsträße, in der 7.
W»'d. Tie desagte Loüe ist 3i> guß ilront bei

F»ß tief, »yd ist Lot No. ü im Block No.

I, P. Rofenihal,

l < l

pflanzten KaclenS zum VeiUuf an.
Nabere Auskunft ertbeiit auf tem Plaxe selbst

M. Blickens.

Cröffnnng.
ergebene Anzeig?. daß früber »on H. G.
Ltler geführie Wirchschaft im Bascment seines
Hauses an Lackawanlia Aven«r

Am Donnerstag den 11, Zult
mit einem

freien Lunfche
eröffnen wird uud ladet zu zahlreichem Besuche
ein. Frih Weiche!.

Zu verkaufe«!:
Der osserirt sein in Dodgetotvn

Sbrnse »o» Scrau«n. NäiereS
ihm selbst im Hause. Jakob Schmilt,

iBap72 auch ?schwarzer Zack" genanni.

Gigarr e uAab r z b

Fabrik an

t>p72 . i v'eo. Gramb«.

Zum Vtlüms oder Zu vkMiethctt:
n> elhen. Bedingungen sehr billig. Mlie//Aus-
kunft erihkilt Fried r. Weiche l<

Ecke Eedar »nd Hickorvstraße,
27j» t>. Ward.

LebensVers.Gesellschast,
«hicago, Jll.,

Xo. 172 Ftrasse.

Uktüia, »soo.Mo.

«neseiiichasi, ihren Po^>ci^S
Job» A. Huck, Präs.
T. Knobelsdorfs, Sek.

Bismarck-Bund.
Pertin siir Gebens- und Kiaultiivtrjlcherung.

Zebi, Dollars Kra teugeld per Woche.
Durch eine kleine Iviieb.nilichc Peämienzabl-

»ng iann Jeder«ann sich und seine ,ja»»li« oor
und ltjend schützen

Nähere Ansknnfi rrtdellt
' Zrif Wagner, !

jjl?; Agent für Seranton.

Nu verkaufeu:
Eine Baulotte, gelegen an b»r Troßstraße in

Peitrsburg, 5» bei t7i) Fuß, mit einigen tteinen
Zu erfragen bei H e i n r i ch

Feuer!

Eompanien? AsseitS.
North America, Philadelphia/ ? ?,7W,IXX
Franklin. ~ ? !t,iX>9,»o«>
Niagara, New-sork, i,bM,IRX>
Manhattan, ? ? 1,-ivi),iXD
North-Amerira,

?
? «lM,Mi>

Hanover, ? ? 750,iXt0
ÄonkerSn.New-Zork, ? ? RIN.IM
Wyoming, Wilkesbarre, 2II,iIiX>
Lancaster, Pa., LbO.iXX!
Farmers Mutual, Jork, ? 9iw,M>
Norwich, Co»»., ZW.iX»)
IravrlcrSLiseu.Aceideni,?!e«-Aork,

füllen. Zu spreche» jeden Tag im Eliff Wort
Maschinen Shop und von 6 bis ilt Nhr Abends
in der Ossiee »on Wrlls u»d

me». bs?t> <!haS. W. Better- «igent.^

Marschalls-Verkäuse
ei « Gr^tndeigentb«m.

Samstag den 2>). Juli 1872,

nämlich: , i

Alle cie Rechte, Titel »nd Inlerisscn teS Ber-

Ze>anton, Luzerne Countv. Pa. Besag e Lotte

und^ls»
Ferner:

Alle die Rechte, Titel und Jnleressen des Der-

Ztockwell durch ilontrait l>t. Juli

Gebaute" voine und eillem >»«ib!ude dahinter,
bennx« assßall-Allev, mit Außengtbäude», «,bst

Mil Beschlag belegt und in Trekutio« genom-

leihe-Gesellschiift gegen Francis Ilawlev.
Ferner i

Alle die Asechte, Titel und Interriien des Ber-

straior des »erst. Julius Fern, I.
L>>nch.

Alle die und (jntereff.n des V^r-
Ridge, der Eil? von Srrgnton, Luzerne

Alle dic ?Vichik,

<l. St' filier und lefferson Z, Miller, als iv?il-
die Zntneffen de«

TdomaS, früher TflvanuS ltaAerdrook, und

David P. Dario». Belagie Voile ist em Tdeil
eines i lößern LancskicheS, überschnebeu an W. !
W. Winion und «zekial Wnsfin, ynd wahr-

scheinlich entbaitcnd e»»a S.iMV Quadrai uß,
mehr oder wen!ger. Alles avgedaui, mit einem
zwcistöliigen hölzernen Hause und «ußrngc-

Alle die Rechte, Tiiel und Interessen in »nd

gelegen der 5, Ward der Sit» «on
Vuzera» Counip. Pa. Ist Lotte No, A im Quad-
rat oder Vtrck No. Ii? an der ticke »»n seckftcr
Are,»» un» Vrsagi» Lolle ist üi>
stusj an s-chsi» izuH lir^,

Marschall» Office, A. «. StevrnS, >
Seranton, SS. Juni, j Marschal,

Aufforderung.
Meine Frau Marti, geb. Baumann, hatMit meint» drei jiindtrnmein Bett und Wohn-

ung verlassen, ohne alte Ursache. Ich fordere
dieselbe a«f, unotrziiyllch mit ineinen Kindern
z«iuckzutoz»mell. Ich erlaube Niemanden, der-
selben auf iniinen Namen zu böigen, da ich krwe
Zablung»eisten werde. Pcier Krätsch.
- Petersburg, W. ouiu 1572- IjtZw

Gregorn Snover,
Lelle u. enn /Vv.

Scranton, Pa.»
haben das großartigste Lagcr «on

Schnupf-, Kau-

Rauch-Taback,
Cigarren, Pfeifen,
und Alles in dtcseS Fach einschlagende, was ineinem Geschäfte erster Klasse gefundcn werd«!
kann.

llsK" Aufträge »on Auswärt» werden promp
effektuirt und in aken Fälle« Zufriedenheit pa
ranttrt. (2d9) Gregory». Snover.

Verlangt werden:
ffiiiisAklien des deutschen DauvereinS No. l,

wofiir die höchsten Marktpreise c'aslr bezahlt wer-
ten. Man melde sich bet I. H. G» nst er oder
E. D. Neuffer. 25apba

Wäh.'tpd teS EinzahlnngSabends von Mai
bis Juni werden Ht>7 per Akitc bezahlt.

jLiquor-Hanülnny
von I. Appert,

Nu. 222 Pr»n Avriiue, Scranton.
Hat ein wohlassortiricS Lager von deutschen,

französischen und spanischen Weinen, inivoriiri-
und einheimische Liquöre, Schweizer, Limburger
Krauler und amerikanische Käsr. Miafer, Flaschen
und viele andere ähnliche Artikel bester Ouali-
tät. . Z,»sg

Zu verkaufeu:
Zwei Lotten, an der Hauptstraße von Pari

Place gelegen, dkelt gegenüber dem CourtbauS-
Cigeiiibum der Siadi Die eine ist
>uie Eckloiir, 56 Fuß Front bei I l 8 Fuß Tiefe,
die andere daran gränzende ist 4<i bei l >B. Du

Zum Btrknus ?der zu
verMethen:

nebsi Ackern Land, wovon It» Acker einge.
fenzt und linier guter Kultur, der Rest sehr gu»S
Holzland. Nachzufragen bei Hrn. ZohnZeid -

lukob Luther,
Scklpffer und Schmiet»,

bat in der PmKton Avenue. It. »ine
Werkstatt« eröffnet, besorgt alle in sein Fach lin-
schlagende Arveilen u>H »r.d garan-
iirloafi!r. T^iiö^e-,»»>!>»« -ach deutschrr, fran-
zösischee uud »meilt,»,tische» Weise au.iistriigi
»tid positiv gruiachi. Ävnirakie für Ge-
bäude werden besonders berücksichligt.

Waage» jeder Ali neu gemacht oder. a»s s
Vefte sti-arirt. Mni

I. Ä. Ä. Vnrschcl,
deutscher

>. -

Diinmore, Pa.,

Empfiehlt sei» als »orzitglich bekanntes Bier
einem verehrten teuischen Publikum. -

Dunmore, l. Juli tS?I- da

Friedrich Schräder,
Fabrikant »on Crouk Bier.

Stiriaparilla un-i.Mjüeraiuicssk'r, i
Fabrik in zuikjÄnsPelin a. Who-

norier, Ale uud Laacrl-ier,
IN Flaschen, wird zu den niedrigsten Preise, in.
Großen nach allen Pläyen »kr kostenfrei ge-
lirfert.
chäft, eine» Harsaoariya ja tü-

>e»n, d»r alle anderen Fabrikate übeririZ, >er
jjeiuiidhcit sehr ist. Da» Nrschaft steht

»nier nriaer pcrffnlichen Leitung, und »oll» Zu-

Auftrag», welche bet Henv I«hn Zeltler abge-
geben oder durch die Post mir zugesandt werde«,
sikden prompte Berücksichtigung.

26ba Fl. Schräder.

> Oroecrienz Provisionen.
! Der Unterzekchnelc hat in scinei» Hause an

Wiilow

' <>>cf«äft erüffnet und wird, alle i» «wer Hau«-
' Hallig ichipigei» »rtikel «nd LeteliSmiiiel fieiS
' vorräldig halttn. Km dlelZtunst feiise^Nachbtirn
> und Landsleute bittet
> liimilni Peter Müller,l.

! Um zttg.

Zu verkaufen:
Ein Haus und Lotte, gelegen an »er Ecke von

Deich und Watcrstraße. auf Fiat

genlsim. Das Pkiiere ist zu crfrqge« tei
Tya S. DuPoni Brei?,

, Gerankn, Pa.

TyroZer .Halle,
der Pinn Avenue und Linden straßc.

Aufcnihalt angenehm zu machen 8f72
Freier Lnufch jeden Bormittag »onS?ll

Uhr.
Veter Gaffer n. To.

?Maufwu Hotel,"
E. T. Battenberg, Sigenth.,

Arckbald, Pa.
uni> auswärtig«, 'r.-unden die »ge-

be nc Anieiae, daß obiges Hotel im besten Stole
ri»gl«>»lr- Dornst aS«n »°«Nir,> Bezidesserun.qe» »ers?b-n ist. Ne-iente stndcn >aselbst gute
Herberge. Kn grop.'r ?aal für Bälle und Kr-

curstonrn strht zu Diensten. Auch die Äaltung
! für Pferde laßt »ich«.' ,u wunjchen übet«.

28a?7» C.«. Batt»«d»rg.

We Xic Garten.
Di» Unt»rz»ichne!en machen dekannt, taß ihr

hübsch «Ingerichleier ?Harmonie Garten" (unbe-

an Äesellschancn und Verrine rermirihet w rd.
Lersrtbe liegt in dem reizenden Dolph Wäld-
chen, gleich nahebei Dnnmorc, Peiersdur^und
«ort Siraßenbadn erreich! wtrden. Anmeldun-
gei^beliebe man zu richten an Gebrüder Wah-
ler«>.Pkier»buig. Kjn

Schmitt tvahlers
besorg,» alle in ihr Fach eiuschtagcuden Arbeiten,

Erainen. Äatsominlng,

Bestelluiigcn könne« gemacht werden bet Hrn.
Friß Äreilich, in drr Office ds. Blatte« u»i>
durch die Post (Bor und finden dieselb»»
prompie Bceücksichiigung.

Für gute Arbeit wird garantnt.
Jakob Schmitt (schwarzer Jack.)

kjn Herrn. Wabler».

Franklin Hotel.
Eedarsteaße 11. Ward.

Dieses rühmlichst bekannte Hotel bat Unter-
»eichnrler übernommen und es wird sein Bestre-
ben sein, durch gute Speisen und Getränke und
freundlichc Bedienung Allen de» Aufenthalt a«.
genebni zu machen.

Solide Leuie erhalten gute Kost und Logis.
Ami72 Henry Burger».

Zu verkaufen:
Ein tj Okta» Piano, in noch gutem Zustande;

Preis nur j>W e.isti. Zu rrfragen tei George
Grambs, Madison Avenue. !imi

N.GBnttermannStPbtlltpS,

Grocerien
Petersburg, tO. Ward,

ballen immer roerälhig tie beste Auswahl von
Grocerien, Med! und Fultcr, deutsche Früchte,Zuckcr, Kaffee, Tbee u. s. w. Das deutsche P«.
blik ist ringrladen, uns mit seiner Kundschaft
ja beebren »nd sich zu iiderzeugen, daß wir die
b.'ste Waare zu dem dilligsten Preise verkaufen,
<tap72 N. G. Buttermanu u. Phil

Grocerie-Geschäft
Hcrn». Schürbolz,

Ecke der Tedar »nd Hickorxstraße.
Nur die allerbesten Waaren werden in diesem

und den billigsten Prei-

hal!nng nöthig ist.
° zA"

sein prompt und fei«,

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß ein. Applikation an
die nächsie Sipung der PcunfUvaiiia Legislatur
gemacht wird sür die Inloiporing einer Depoß.
ien, TiSconio und Sparbank, mit allgemeinen
?ankpri»i!cgien, unter drm N.imen
Tparbank der Stadt Scranton," lokirt in
Seranton, Pa., mit einem Kapital »on fünfzig
Tausend Rech«, dasselbe auf

Ein kräftiges Alter oder ein früh,
zeitiger Tod.

Der Jttgendspiegs».

,/veheimr Winke sür Mädchm m»d

Zu verkaufen:

kln der Mainstraße iKein Hotel, »8 bet 4« F»ß
und iweisleckig, mit L.'.nzfaal; am diniere« E»de
der Lol!e iiiein zweisiöchges Wohnbau«, tk bei
Uguß, imt t2 bett 2 Zuß.

mbmba?en Bedingungen «erkauft von N e'o.Eisenbart, Hvde Park. Tim»

und Compagnie,

Ausgewählte

Fitmilicu-Growries,
Provistonen, Srüchte

Hvlz- und Korbwaaren.
Xo. 423 I-avkavanva Avenue,

Conrad Wenzel,

Kleeh-, Eisen- avd Kupfer-Waare»,
hat alle in sein Zach einschlagenden Artikel in He-
fter Qualität strt» vorrachig.

z. B. Blechdächer, »o»

mcnie Arbri, ist nach echt deutsche/«»»

chel, llcdarktraße.
(Keschaf,«lokal In Peter Schäfer» Hau«, ge-

genüber von griediich üabir.) 20ap7l

Philip Nobiufon,
Bierbrauer,

Setar Street, Sera»to», Pa.
Empfiehlt sein ausgezeichnete« gadritat de» Ver-

ehrten Werthen besten». tt)fr6

Versieilerunx,
Spedition?und?Wechsel.

A. Stewart Potter (Nachfolger »on M.
H. Wattrr) ist Agent für die ?Home Berficher-

C». in NewK»rk" ,»v ?Lhco»tng
Mtiiual." sternrr «gent für alte europiWm
Oampfer-Lioirn. Paffagescheine auf Dampf»
ild -eg.tschiff»n »ach »nd »»» Hawdur,, v«.

>n«n und alle anderen Häfen werde» »««auf,.
Wechsel «erden nach allen Theilen de« alte» v«.

kr lande« zu de« niedrig»,» Rain, an«,est,«.
vkKe», 20!> ?scka»?na Avenue tZribter«»«er No. I, »Henaus. tÄtz

piMtuSommernachtskest
de«

Scranton Llederkranz,

Fllß!it!ll!ieiljt Z GmM-Vmitts,
Abgehalten den Juli,

Im ?Tentral Park Hotel," (SlocumS Island.):v:

Lack. Ave. und die dem
Festolapr.

wechsel» ad mit <SesangS»orträgen und Tanz.
Allgemeine Heiterkeit!

Abends e

Gesang, Spiele ». s. w.
Da fast alle Vereine Scrantons ihre Theil-

nahinc an dem Feste baden, Delegaten

Tyroler Sängergescllschaft der (iintadung Folge
zu leisten beschlossen hat. so glauben sich tie Ber-
einc Hoffnung bcrcchligt, daß tas Fest ein

ge» hu? zu befriedigen.
Ei»«m zablmichen -'Zuspruch entgegensehend

Lamiie.

Schul^.^
Da» monatlich s« l.vll,beim

mann Wählers, Petersburg
4j>2i» Da« ilommittee.

Zu verkaufen:
Nähere Auskunf, enbeili' RobUng.

2i>jn 11. Ward.

U!!d L!!!^ft!!!!!Iii',.

mir zugtwiesene U»i»,stüßu»g während meiner
Praris.

112 112

Hinsicht zuderlässtgcn und nichtigen Wund-

tönnen. D>.«!. Stümpert.
Ser.iNto», s. .>uui l?» 72?Ul.^w

GaftkanS z«in

../rohen Hinn"
Zl n t o n Ivos,

Mainstraße, Hvde Park.
Da>> vauS ig NM in volikommeiister

Weise eingelittet und Zisch und »iell»r liefern

haben ist. s h '^f
ligung von Glitke!» usid »-d»hs!l jetss Ar,.

Administrators Nichricht.
Indem de«« Unteizeiiincten AdüiinistrationS-

Vollmacht für die Hi»t,rl«iffenschafl deS v istor»
beii-n Zohn Paff, früher von der Stadl Ser n

der Hiliiertaffcnschaft schulden, zur baldig n Zahl-

Zt'dler,
glro. W. «Bünjtee,

"

Ndniinlstrator.
Anwat, dir Hinterlassenschaft.

S>ra»io», IU Juni lM2?13, l«


